
 

VATERGEBET 

 

Herr, meine Kinder sind draußen 

oder werden einmal draußen sein 

und ich kann sie nicht mehr behüten. 

Je größer sie werden, umso weniger kann ich sie begleiten. 

Sie gehen ihre eigenen Wege 

und mir bleibt nichts, als sie Dir anzuvertrauen. 

Gib ihnen gute Kameraden und Freunde, 

die sorgsam mit ihnen umgehen. 

Behüte sie im Verkehr, dass sie nicht in Gefahr geraten 

und niemand in Gefahr bringen. 

Bewahre sie, dass sie nichts Unrechtes tun. 

Gib vor allem, dass sie gerne wieder heimkommen, 

dass sie sich auf ihr Elternhaus freuen und es lieben. 

Gib, dass es mir gelingt, unser Haus freundlich zu machen. 

Gib, dass sie nicht mit Angst an ihre Eltern denken, 

auch dann nicht, wenn sie Unrechtes getan haben. 

Erhalte ihnen das Vertrauen, 

dass dieses Haus immer für sie offen ist, 

trotz all ihrer Fehler. 

Und hilf uns allen zu zeigen, was es heißt, zu Hause zu sein, 

bei Dir daheim, im Haus und am Tisch Deines ewigen Reiches. 

 

AMEN. 


